
NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Münchholzhausen

Sitzungsnummer 3. Sitzung

Datum Mittwoch, den 17.08.2011

Sitzungsbeginn 17:00 Uhr

Sitzungsende 19:40 Uhr

Sitzungsort Stadtteilbüro Münchholzhausen, Rechtenbacher Straße 2

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Weber, SPD
Stellv. Ortsvorsteher/in Steinruck, CDU
Ortsbeiratsmitglied Schmidt, SPD
Ortsbeiratsmitglied Schweickert, SPD
Ortsbeiratsmitglied Lich-Brand, SPD
Ortsbeiratsmitglied Dr. Schneider, CDU
Ortsbeiratsmitglied Cloos, CDU

ferner war anwesend:

Herr Udo Watz  (Stadtbetriebsamt)

Schriftführer Tim Brückmann

OV   Weber   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass gegen
die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass der
Ausschuss beschlussfähig ist. 
Frau Kreis wurde zu der Ortsbegehung geladen, konnte den Termin aufgrund privater
Gründe aber nicht wahrnehmen. OV Weber gab bekannt, dass die Besichtigung
Jugendraum entfällt, da kein Verantwortlicher zu diesem Termin erscheinen konnte.
Hierzu sollte noch einmal zu einem späteren Termin eingeladen werden.
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T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Ortsbegehung (Treffpunkt Stadtteilbüro)
    a) Die Hohl zum Waldfest
    b) Der Rauhe Berg
    c) Jugendtreff und Spielplätze 

d) Grillhütte
e) Feuerlöschwege (bei Sparkasse/Landfux und bei Fam. Bukovski)
f) Bepflanzung Grünstreifen

TOP 2
Genehmigung der Niederschrift zur 2. Ortsbeiratssitzung

TOP 3
Mitteilungen

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Ortsbegehung (Treffpunkt Stadtteilbüro)
    a) Die Hohl zum Waldfest
    b) Der Rauhe Berg
    c) Jugendtreff und Spielplätze 

d) Grillhütte
e) Feuerlöschwege (bei Sparkasse/Landfux und bei Fam. Bukovski)
f) Bepflanzung Grünstreifen

zu a) Die Hohl zum Waldfest
Hier wurde eine erhöhte illegale Müllablagerung festgestellt, welche sich jedoch
hauptsächlich auf Gartenabfälle (Gemüse, Schnittgut) beläuft. An dieser Stelle wurde
bereits ein Verbotschild installiert, welches allerdings aufgrund seines Alters kaum noch
lesbar war. Hier beschloss der Ortsbeirat den Fall an das Umweltamt zu übergeben,
welches zu den Punkten Rauhe Berg und Hohl zum Waldfest einen Vorschlag zum
weiteren Vorgehen des Ortsbeirates unterbreiten soll.

zu b) Der Rauhe Berg
Auf dem Wiesengrundstück Rauhe Berg wurde festgestellt, dass Bauabfälle
(Asphaltschollen, Mauerbruch, usw.) in großen Mengen abgeladen wurden; ebenso waren
alte Baumaschinen und Holzplanken aufzufinden. Der Ortsbeirat hat nach der Begehung,
auf das Raten von Herrn Watz hin beschlossen, den Fall dem Umweltamt zu übergeben,
welches daraufhin selbst tätig werden sollte.

zu c) Spielplätze
Jahnstraße: Ortsbeiratsmitglied Cloos schlug vor, den Spielplatz, welcher lediglich aus
einer Wippe und einem Sandkasten besteht, gänzlich zurückzubauen, da dieser ohnehin
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schlecht frequentiert sei. Die dort verwendeten Mittel sollten stattdessen den anderen
beiden Plätzen zugute kommen. Herr Watz schlug vor, die Sitzgelegenheit jedoch vorerst
zu erneuern, um bis zu einem eventuellen Rückbau den Platz noch nutzbar zu halten.

Wittgensteinstraße: Der Ortsbeirat stellte fest, dass trotz des Versprechens seitens der
Stadt kein Austausch des Spielsandes vorgenommen wurde. Ebenso befinden sich keine
Spielgeräte mehr innerhalb der Sandkästen. Der Ortsbeirat beschloss eine Erklärung der
Stadt anzufragen, wieso das Entfernen der Geräte beschlossen und noch für keinen
Ersatz gesorgt wurde. Weiter wird die Stellungnahme darüber verlangt, wann es zum
Aufbau des neuen Spielgerätes und von Tischen und Bänken kommt.

zu d) Grillhütte
Es wurde festgestellt, dass die Grillhütte in einem nicht mehr einladenden Zustand ist. Die
Wand, die den Innenraum vom überdachten Grillplatz trennte, ist nicht mehr vorhanden,
ebenso wie die massiven Holzbänke und Tische aus dem Innenraum. OV Weber und
stellvertr. OV Steinruck schlugen vor, das Thema Grillhütte innerhalb der
Vereinsgemeinschaft anzusprechen. Alles Weitere wird auf eine nächste Sitzung
verschoben. 

zu e) Feuerlöschwege 
Es wurde festgestellt, dass keine Schilder auf einen Feuerlöschweg hinweisen, was zur
Folge hat, dass dieser stets durch geparkte Fahrzeuge blockiert wird. Die Verunreinigung
durch Hundekot kann lediglich durch einen Appell an die Bürger, in Form eines
öffentlichen Schreibens in den Wetzlarer Stadtteilnachrichten, beendet werden; ein
Tütenspender zur freiwilligen Beseitigung des Hundekots entfällt aufgrund der hohen
Anschaffungskosten und geringem Nutzen.
Die Begehung des Feuerlöschweges Sparkasse wurde aufgrund dieser Einsicht nicht
mehr wahrgenommen.

zu f) Bepflanzung Grünstreifen
Grünfläche bei Familie Brückmann: Die Familie Brückmann möchte die Pflege des
Rasenstücks vor ihrem Grundstück übernehmen. Dies wurde seitens der Stadt abgelehnt;
Herr Watz jedoch schlug einen Pflegepachtzins vor. Darüber sollte sich Familie
Brückmann beim Liegenschaftsamt informieren.

Um 19:15 Uhr endete die Ortsbegehung und Herr Watz verabschiedete sich

TOP 2
Genehmigung der Niederschrift zur 2. Ortsbeiratssitzung

Ortsbeiratsmitglied Dr. Schneider wies auf einen Tippfehler hin: In der Niederschrift wurde
der 28.08. als nächster Sitzungstermin angekündigt, jedoch ist dieser erst am 28.09.2011.
Der Termin wird ausgebessert und bedingt keine neue Abschrift, da es sonst keine
weiteren Beanstandungen an der Niederschrift gab.

TOP 3
Mitteilungen

Einführung von Pflegeklassen für die öffentlichen Grünanlagen
OV Weber las das Schreiben der Stadt Wetzlar vor; der Punkt Pflegeklassen soll in der
nächsten Ortsbeiratssitzung am 28.09. mit aufgenommen werden.
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Verlegung der Ortsschilder
Der Ortsbeirat bittet um eine Stellungnahme seitens der Stadt Wetzlar warum das
Ortsschild ortseingangsseitig von Wetzlar kommend umgesetzt wurde. Für den Ortsbeirat
beginnt das Dorf in Höhe von Hohe Straße. Ebenso sollte über die Situation des
Radweges in der Gießener Straße nachgedacht werden, welcher durch ein Schild auf den
Gehweg gelegt wird; dieser sollte zu Beginn der Gießener Straße durch ein Schild
aufgehoben werden.

Ortseingangsschilder
Die Schilder sind fertig aufgebaut. Hierzu sollte ein Fototermin mit den Kindern und mit
der Schulleiterin Frau Kraft ausgemacht werden, bei dem eine Spende an die Schule
übergeben werden soll, um deren Ausgaben (Farbe, etc.) zu begleichen.

Sporthalle
Es wird um eine Stellungnahme von der Stadt Wetzlar gebeten, da die notwendige
Brandschutzprüfung der Halle, lt. Schreiben vom 27.06.2011 bereits abgeschlossen sein
müsste. Es wird um eine Information über das weitere Vorgehen gebeten.

Beleuchtung Weg Tennisanlage
Die Mittel zur Beleuchtung sind bereits zum Haushalt 2012 beantragt worden.

Entwässerung Unterster Weg
Die Maßnahmen sind bereits erfolgt.

Backhaus
Als finanzielle Anerkennung soll Herrn Bernfred Hirse für die langwierige
Anfangsbeheizung des neuen Ofens, ein Betrag von 50,00 € aus heimatpflegerischen
Mitteln zukommen.

Ortsvorsteher Schriftführer 
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